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Uerbandswescii.
©er Jentruluorftant) be# «Sc^njctjcrifrfjcit ©enterbe»

uerbattbe#, ber in Sern oerfammeft roar unb fid) mit
ber Jrage ber 2frbeit#fof enfürf or ge befaßte,
bcfrfjlo^ grunbfäßtich, einer fünftigen gefetjiicfjen Stege»

func; ber 2frbeit#fofenfürforge nur auf bem Soben einer
paritätifcfjen Serftd)erung jujuftimmen. Jüt bie Jeit
be# Übergange# com gegenwärtigen ju einem gefeßfid)
geregelten Juftanb befürwortet ber Jentraloorftaub, eine

Sîeoifion be# gegenwärtig in Kraft befinbficfjen Sunbe#»
rat#befcf)IuffeS jum Jtoecfe ber 2tu§merjung einzelner
SRängef. So fotl unter anberem eine fürjere ©auer ber
SerficherungSteiftung, ferner eine £>erabfeßung ber Sei»
tragêfeiftung erftrebt werben, bamit ber 2trbeit#fofe
©ritnb bat, fo rafdf) wie mögtief) 2lrbeit ju finben; eben»

fo muß eine beffere Umfd)reibung be# ©eftungSgebiete#
gefunben werben.

©er Jentrafoorftanb öefa^te fid) fobann mit ber
(Stellungnahme jum ©efeß über bie 2Irbeit#zeit
bei ben ©ranSportanftaften unb befeßfoß, gegen ba§
©efeß Stellung ju nehmen, in ber ©rroägung, baß nur
eine größere 2(rbeit#intenfität bie fd)weijerifd)e Soff#»
roirtfeßaft au# ber fcf)roierigen Sage herausführen fönne.
Jtt bejug auf bie SÔÎieterfd)uß»Serorbnung be#
SunbeSrate# würbe oottt Jentrafoorftanb einftimmig ber
SReimtng 2lu#brucf gegeben, baß mit ben getroffenen
Sinbungert jebe baugewerblidje ©ätigfeit oerunmögIic{)t
werbe unb baß infolgebeffen biefe Serorbnung eine ftarfe
2IrbeitSfoftgfeit auSlöfen werbe.

OenclMms.
f Dfenbaumeifter IRuöolf Karlen in |?offtetten

(Sern) ftarb ant 29. September im 2IIter oon 55 fahren.

f ©penglermeiftcr Jafob SBirtf) in Sauen » SRlitt
(3ürid)) ftarb am 28. September im 2lfter non 88 fahren.

f ©penglcrmeifter 2lnton 23oSf«»$alöiclj in KU#»
nud)t (Jüridj) ftarb am 29. September in feinem 71.
aitterSjahre.

f ©djloffermeifter Johann 2öebcr in Seitheim
ftarb infolge llnglücfSfall im 2Uter oon 70 Jahren,

f Sdjmieömeifter Johanne# Srfinölt in Jerradj»
ftraße»9tiiti (Zürich) ftarb am 28. September im Sitter
oon 73 Jahren.

O. IHVeyev* II Cie., Solothurn
Maschinenfabrik für

tÉ
Francis-

v i *

Turbinen
Peltonturbine

Spiralturbine

I —T4 i
Hochdruckturbinen

lEiniaufj jAbiauf, elektr. Beleuchtungen.

Turbinen-Anlagen
Burrus Tabakfabrik Boncourt. Schwarz-Weberei Bellach. Schild frères
Grenehen. Tuchfabrik Langendorf. Gerber Gerberei Langnau. Girard
frères Grenehen. Elektra Kamiswil.
In folg. Sägen : Bohrer Laufen. Ilenzi Attisholz. Greder Münster.
Burgheer Moos-Wikon. Gauch Bettwil. Burkart Matzendorf. Jermann
Zwingen.
In folg. Mühlen : Schneider Bätterkinden. Gemeinde St-Blaise. Vallat
Beurnevésin. Schwarb Eiken. Sallin Villaz St. Pierre. Häfelfinger
Diesten. Gerber Biglen. 6075

f Jimmermeifter Johann Koller » Sender in Jn»
tuthSaar ftarb am 3. Dftober im Sitter oott 54 fahren.

f 2Recf)antfermeifter Johann äRürner in ©teffi#*
bürg ftarb am 2. Dftober int Sitter oon 75 fahren.

f ©chreinernteifter unb tparlettier ©eorg Slnttncr
in £mnbmil fiarb am 3. Dftober im Sifter oon 72 fahren.

f ©chreinernteifter Kafpar ©cfjmjber in Jurth»
Srunnabern ftarb am 1. Dftober nach fanget Kranftjeit
im 2Utet oon 58 fahren.

9îeue 2ïu#fuhrbewifligungen. Si# auf weitere#
toerben für fofgenbe Sßarett alfgemeine 2Iu#fuhr*
bewiltigungen erteitt: @ifenbefd)täge, SSürfc£)Iöffer,
Slei gewafjt, Sdjrot unb in iRöhren, 9 tiefe! unb 9îicîel»
fegierungen, ©olb» unb ©ifberfd)tmebwaren, Sijouterie
echt, Uhren unb Uhrenbeftanbteile.

Schuh be# gewerblidjen ©igentum#. Jttt SunbeS»
hau# in Sern tourben unter bem Sorfitz oon Sunbe#»
präfibeut SOlotta bie erften 9tatififation#urfunben ju beut

am 30. Juni oon neutt Staaten unterzeichneten 21b»

fontmen zur SSahruttg unb 2Bieberf)erfteftung ber bttreh
ben äöettfrieg gefcfjäbigten gewerblichen ScEjuhrechte au§»

getaufcht. ©atnit ift biefe# oont internationalen Slrnt

für gewerbliche# ©igenütm in Sern oor JahreSfrift oor»
bereitete unb empfohlene 2fbfotmnen in ben gegenseitigen

Seziehungen unter ben am 2fu#taufd) ber Utfnttbett oer»
tretenen Staaten, nämli^ SDeutfi^tanb, gtanfreid), ^3olen,
Schmeben, bie S^roeiz unb £utti#, fowie unter ben
mittterroeile beigetretenen Staaten, ©roPritannien unb
DJÎaroffo, itt Kraft getreten, ©ie 9îatififation ber Sig=
naturftaaten ^ottanb, Portugal unb bent ©pechoftowa»
fifchett Staat fleht nod) au§, ebettfo ber Seitritt weiterer
Sänber ber Union zum Sdjup be# geroerbtidjen ©igen»
tum#, fönnen aber at# ftd)et angefehen merben.

2lrbeit für 2(rbett?ud)enöe. Qm Quli unb 2(uguft
ftnb befanntlich über 2000 Singehörige ber ©renzbe»
wachungêtruppen enttaffen toorbett. ©auf eigener 2ln»

firengnngen ober ber DJHthilfe ber 2lrbeit#ämter hüben
etwa 1700 für fürzere ober längere ßeit Strbeit gefunben.
9hm finb aber in allen ©eilen ber Schweiz nod) über
300 fotdjer 9Jtänner, baoon oiele Serheiratete, fteltento#.
@§ beftnben fiel) unter ihnen 70 |)ilf#= uttb fyabtif»
arbeitet, 40 Kaufteute unb ©ommi#, ca. 20 Süagaziner,
Sanbwirte unb ÄRelfer, Säder, Konbitoren unb Sd)toffer.
Sott ben übrigen 150 gehören etwa 60 anbeten Seruf#»
arten an. ®a ift ber 2ef)ter fo gut oertreten wie ber
3ahntecf)nifer, ber Schreiner wie ber ©ärltter, ber ©fjaitf»
feur wie ber SJtehger. fjaft alle ©ewerbe haben ihren
Sertreter. ®ie Unterbringung biefer Sente beginnt inbe#
fchwierig zu werben; ber 2lrbeit#marft peint fie ttid)t
mehr aufnehmen zu fönnen. So menbeti wir utt# betttt
an bie Seoöfferung mit ber Sitte, Steifen alter 2trt,
ber ©ibgenöffifdjen 3entralftelle für 9lrbeit#nachroei# tn
Sern befannt zu geben. ïlrbeit ift beffer af§ Unter»

fiütjitng, aber biefe Sfrbeit fehlt einftweilen.
©ibgett. S^utralftelle für 2(rbeit#na^wei#, Sern.

Dfeitfabrif Surfee 21.»©., ©urfee. ber ©enerat»
oerfantmlung ber 2lftionäre biefe# Unternehmen# würben
Jahresbericht unb ^Rechnungen für ba§ ©efchäft#jah^
1919/20 einftimmig genehmigt, ebenfo ber Sorfdjtag jur
©eminnoerteitung. ®ie ©ioibeitbe beträgt 9%, gegen

8% im letzten Jahre. ®ie oorgefdjtagene Statutenreoifion,
welche unter anbernt ben SerwaltungSrat zur ©rhöhuug
be# 2U'tienfapital# ermächtigt, würbe gutgeheißen unb
al# 9iechnung#reoiforen bie bisherigen wiebergewähf-

eiferatut,
Slipjährpluu. 9iad)bem mit beut 20. September

unb auf 1. Dftober bie Jahrpläne oerfdjiebener Sittie«

Jllnstr. fchweiz. Haudw 'Zeitung („Meisterblatt-) Sir. L8

yerbsMMtten.
Der Zentralvorstand des Schweizerischen Gewerbe-

Verbandes, der in Bern versammelt war und sich mit
der Frage der Arbeitslosenfürsorge befaßte,
beschloß grundsätzlich, einer künftigen gesetzlichen Rege-
lung der Arbeitslosenfürsorge nur auf dem Boden einer
paritätischen Versicherung zuzustimmen. Für die Zeit
des Überganges vom gegenwärtigen zu einem gesetzlich

geregelten Zustand befürwortet der Zentralvorstand, eine

Revision des gegenwärtig in Kraft befindlichen Bundes-
ratsbeschlusses zum Zwecke der Ausmerzung einzelner
Mängel. So soll unter anderem eine kürzere Dauer der
Versicherungsleistung, ferner eine Herabsetzung der Bei-
tragsleistung erstrebt werden, damit der Arbeitslose
Grund hat, so rasch wie möglich Arbeit zu finden; eben-
so muß eine bessere Umschreibung des Geltungsgebietes
gefunden werden.

Der Zentralvorstand befaßte sich sodann mit der
Stellungnahme zum Gesetz über die Arbeitszeit
bei den Transportanstalten und beschloß, gegen das
Gesetz Stellung zu nehmen, in der Erwägung, daß nur
eine größere Arbeitsintensität die schweizerische Volks-
wirtschaft aus der schwierigen Lage herausführen könne.

In bezug auf die Mieterschutz-Verordnung des
Bundesrates wurde vom Zentralvorstand einstimmig der
Meinung Ausdruck gegeben, daß mit den getroffenen
Bindungen jede baugewerbliche Tätigkeit verunmöglicht
werde und daß infolgedessen diese Verordnung eine starke
Arbeitslosigkeit auslösen werde.

yertcdleàt.
1- Ofenbaumeister Rudolf Karlen in Hofstetten

(Bern) starb am 29. September im Alter von 55 Jahren.
ch Spenglermeister Jakob Wirth in Nauen-Rüti

(Zürich) starb am 28. September im Alter von 88 Jahren.
1- Spenglermeister Anton Voska-Halbich in Küs-

nacht (Zürich) starb am 29. September in seinem 71.
Altersjahre.

-Z- Schlossermeister Johann Weber in Veltheim
starb infolge Unglücksfall im Alter von 70 Jahren.

P Schmiedmeister Johannes Brändli in Ferrach-
straße-Riiti (Zürich) starb am 28. September im Alter
von 73 Jahren.
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In îolA. LâZen: kekrer Mauken. Ilensii ^ttisbel?. Greàer Minàr.
Lur^beer Flvv8->Vikvn. Gauok Lettvtil. Lurkart ^latsondork. Hermann

In kolL» IMMen: Sekneider üätterkinäen. Gemeinde St-öiaise. Valiat
lîeurnevesin. Lebzvarb Kikvn. 8aIIir» VUIa? 8t. lierre. IlâteiLn^er
vierten, kerver LI«Ivi>. SV7Z

P Zimmermeister Johann Koller - Beacker in In-
wil-Baar starb am 3. Oktober im Alter von 54 Jahren.

-j- Mechanikermeister Johann Mürner in Steffis-
bürg starb am 2. Oktober im Alter von 75 Jahren.

P Schreinermeister und Parkettier Georg Vlattner
in Hundwil starb am 3. Oktober im Alter von 72 Jahren.

-f- Schreinermeister Kaspar Schnyder in Furth-
Brunnadern starb am 1. Oktober nach langer Krankheit
im Alter von 58 Jahren.

Neue Ausfuhrbewilligungen. Bis auf weiteres
werden für folgende Waren allgemeine Ausfuhr-
bewilligungen erteilt: Eisenbeschläge, Türschlösser,
Blei gewalzt, Schrot und in Röhren, Nickel und Nickel-
legierungen, Gold- und Silberschmiedwaren, Bijouterie
echt, Uhren und Uhrenbestandteile.

Schutz des gewerblichen Eigentums. Im Bundes-
Haus in Bern wurden unter dem Vorsitz von Bundes-
Präsident Motta die ersten Ratifikationsurkunden zu dem

am 30. Juni von neun Staaten unterzeichneten Ab-
kommen zur Wahrung und Wiederherstellung der durch
den Weltkrieg geschädigten gewerblichen Schutzrechte aus-
getauscht. Damit ist dieses vom internationalen Amt
für gewerbliches Eigentum in Bern vor Jahresfrist vor-
bereitete und empfohlene Abkommen in den gegenseitigen
Beziehungen unter den am Austausch der Urkunden ver-
tretenen Staaten, nämlich Deutschland, Frankreich, Polen,
Schweden, die Schweiz und Tunis, sowie unter den
mittlerweile beigetretenen Staaten, Großbritannien und
Marokko, in Kraft getreten. Die Ratifikation der Sig-
naturstaaten Holland, Portugal und dem Tschechoslowa-
kischen Staat steht noch aus, ebenso der Beitritt weiterer
Länder der Union zum Schutze des gewerblichen Eigen-
tums, können aber als sicher angesehen werden.

Arbeit für Arbeitsuchende. Im Juli und August
sind bekanntlich über 2000 Angehörige der Grenzbe-
wachungstruppen entlassen worden. Dank eigener An-
strengungen oder der Mithilfe der Arbeitsämter haben
etwa 1700 für kürzere oder längere Zeit Arbeit gefunden.
Nun sind aber in allen Teilen der Schweiz noch über
300 solcher Männer, davon viele Verheiratete, stellenlos.
Es befinden sich unter ihnen 70 Hilfs- und Fabrik-
arbeiter, 40 Kaufleute und Commis, ca. 20 Magaziner,
Landwirte und Melker, Bäcker, Konditoren und Schlosser.
Von den übrigen 150 gehören etwa 00 anderen Berufs-
arten an. Da ist der Lehrer so gut vertreten wie der
Zahntechniker, der Schreiner wie der Gärtner, der Chauf-
feur wie der Metzger. Fast alle Gewerbe haben ihren
Vertreter. Die Unterbringung dieser Leute beginnt indes
schwierig zu werden; der Arbeitsmarkt scheint sie nicht
mehr aufnehmen zu können. So wenden wir uns denn
an die Bevölkerung mit der Bitte, Stellen aller Art,
der Eidgenössischen Zentralstelle für Arbeitsnachweis in
Bern bekannt zu geben. Arbeit ist besser als Unter-
stützung, aber diese Arbeit fehlt einstweilen.

Eidgen. Zentralstelle für Arbeitsnachweis, Bern.
Ofenfabrik Sursee A.-G., Sursee. In der General-

Versammlung der Aktionäre dieses Unternehmens wurden
Jahresbericht und Rechnungen für das Geschäftsjahr
1919/20 einstimmig genehmigt, ebenso der Vorschlag zur
Gewinnverteilung. Die Dividende beträgt 9°/g, gegen
8"/o im letzten Jahre. Die vorgeschlagene Statutenrevision,
welche unter anderm den Verwaltungsrat zur Erhöhung
des Aktienkapitals ermächtigt, wurde gutgeheißen und
als Rechnungsrevisoren die bisherigen wiedergewählt.

Literatur.
Blitz-Fährplan. Nachdem mit dem 20. September

und auf 1. Oktober die Fahrpläne verschiedener Linien
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